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Ehren Martın Niıemöllers. Haag schaft g1bt über sein JIun (Unterstützung
Herchen Verlag, Frankfurt 983 140 der pfer der Apartheidpolitik und
Seiten. Paperback 16,80 Ablehnung dieser Polıitik als unchrist-
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iıch und ungerecht). Das geschıeht VOT und Reizwörtern hängen, findet sich,
einer staatlıchen Kommissıon, VOT der Wäas damals 1n Barmen und Dahlem w1e
die Polıizei als nkläger auftritt und heute hauptsächlıch ın den Kırchen der
dabe!i feststellt, daß sich der Kirchenrat Drıtten Welt gelebt und vertreten ırd
für seıin Verhalten auf die Bekennende daß Christsein ıIn dem weltweiten Feld,
Kırche 1m Driıtten Reich und auf Bon- In dem WIT eben, eın ekennen unseres
hoeffer berufe. Gottesglaubens verlangt, das nıcht VCI-

Dieses uch ist ıne aufregende Lek- steckt oder In einen privaten relıg1ösen
türe. Ks erzählt Vomnl der Bereıitschaft Bereich zurückgenommen werden darf,
ZU Mitleiden als einem Potential ZUT auch ennn In Wiıderspruch herr-
Veränderung ohne Haß (S. 298), Von der schenden Anschauungen und Vorgän-
Weıigerung, Kırche und Welt trennen SCHh und dabe!i ZU Wiıderstand
(S. 34, 292, 424), VOIl Bekennen des werden kann oder Ird.
Evangelıums und dem Handeln danach Bekennen ist einerseıts verkündigende
ıIn der aufgegebenen geschichtlichen Contessio der Kirche 1m Contra
Sıtuation und VO der Gemeinschaft der dıe, die ihren Glauben edrohen, ande-
weltweıten Kırche Gottes (S. 341, 228) rerseıits aber auch aktuelles Eıinstehen
Es äßt uns erkennen, daß Christ- 1Im Pro, d.h ıIn der Verantwortung für
sein In einem globalen Horizont SC- dıe Jeweıliıge Gesellschaft und ihre
schieht, in dem WIT ZUT tätigen Verant- Opfer. Auf diese Doppelseıutigkeıt VonNn
wortiung uUuNseIcs Glaubens und einem Bekennen weıist in faszıniıerender Nnien-

eigenen (Kirchen-)Leib spürbaren sıtät ernarı Bethge hın in seinem
krıtischen Nachgehen des eges VOonn Aufsatzband (3) Bei seinem
Barmen bis heute aufgefordert Sind. Weg der Entfaltung des Bonhoeffer-
Das Auftreten deutscher, holländischer schen Erbes Wal OT: auf Wel Komplexe
SOWIeEe katholischer ugen VOT der Kom- gestoßen, denen CI sich stellte und als
mission iıllustriert das ebenso Ww1ıe das Infragestellung unNnserTeTr Theologie und
im Anhang abgedruckte Gespräch mıiıt uNnseres (Volks-)Kircheseins begriff:

Bethge und Duchrow: Südafrıka, Holocaust un Südafrıka, d.h Ras-
das ist meın pervertiertes Gesicht. SISMUS.

In der Veröffentlichung (2) gewınnt Bethge sagtl, ennn InNnan heute das
eın Dıialog VON Anfifragen Jüngerer (aus Barmer Christusbekenntnis wiederliest,
Namıibıia, England, Ischechoslowakei, könne INan nicht VETZESSCNH, daß Ausch-
Deutschland) und Antworten Alterer 1tz geschehen ist, und fragt In
(Beckmann, Bethge a.) Gestalt Tullio „Chrıistologisches Bekenntnis und Anti-
Vınay schıldert, welche Ermutigung dıe Judaismus‘‘ nach dem Defizıt VOoNn Bar-
Bekennende Kırche für Ss1e damals ın INnenNn L, danach, Was INnan damıt schuldıg
Italıen bedeutete, und Phılıp Potter geht geblieben ist (S. 128) Dabe!Il g1bt Bon-
1ın wWwel gewiıchtigen Beıträgen auf den hoeffers Auf{fsatz VON 1933 ‚„Die Kırche
prophetischen Auftrag der Kirche eın VOT der Judenfrage‘“‘ erstaunliche Hın-
für Antıökumeniker eın Reizthema, für welse. Es ist zuwenı1g, wenn die Kırche
Sachwalter der Institution Kirche uUuNnall- ihre Identität (gegen Gileichschal-
genehm, eıl hier auf die 1m Auftrag tung VON Oben) besorgt ist, aber
ottes liegende Konsequenz der gesell- dem solıdariısierenden JTatwort, den
schaftlıchen Verantwortung hingewiesen Identifikationen mıiıt den pfern VO  -
ird. Bleibt INan nıcht den Stich- unten fehlen äßt Bethge zeigt in der
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ıihm eigenen Iluzıden Weıse, historische geschichtlichen T1 der orgänge
Barmen deutlıch, daß das abgelegteAnalyse und systematische Überlegun-

SCH verschränkend, daß olchem fehlen- Bekenntnis erst ın Dahlem seiner
den Mitleiden entspricht „„das theologı1- praktischen Entscheidung ommt,
sche Defizıt VonN armen dıe also eın 9y  armen ohne Dahlem, das
These sagt nıchts darüber, ob diıese el ohne kirchliche Konkretisierung‘‘
Christologie uns 198088 VO  — den Juden (S. S, 121 Bethge) das Bekenntnis
trennt oder ob S1e unNns auch unverbrüch- EeESUuSs Christus als dem Herrn ler
lich mıiıt ıhnen verbindet‘‘ (S. 37) SO Bereiche uUuNseICcS ens unglaubwürdıg

macBethge VOT einer antijudaistischen
Christologie und ebenso auch VOIL einer erKlappert bestätigt das In der
doketischen Ekklesiologie, bei der die theologischen Studie 99  armen und die
polıtısche ktion der einzelnen Christen Juden‘“‘, in der entfaltet, das eine
X ırd VO  — der verkündıgenden Wort ottes der Jude esus Christus ist
Confess1i10 der Kırche (S. 53) und daraus auch dıe Unvergänglichkeıt

Das Barmer Bekenntnis konzentrierte des Israelbundes olg Nıcht 1Ur ist eine
sıch auf den solus Christus. eute, ‚„„Offene Christologie 1m Kontext des
meınt Bethge, geht das Bekennen Judentums‘‘ S 121) verlangt, ondern
des Unum, der Einheıt des Leıibes hrı- auch als zweıter VO Bekenntnis her
st1 So nımmt seine Untersuchung: Sta- geforderter Schritt ( 65) ıne eNhNerzte
{us confess1i0n1s Wäas ist das? ihren Neuorientierung des Verhaltens der
Ausgang VON der Sıtuation der part- Kırche, die dem Antisemitismus (und
heid, die ıne Herausforderung VOINl Be- dem Rassısmus) als ‚„‚Kennzeichen der
kenntnıis, Leben un! PraxI1s der Kırche Gegenkirche und des Unrechtsstaates‘‘
ISL, und endet mıt ihr. Dazwischen S 99) wıdersteht. Klapperts Überlegun-
untersucht Bethge das Verhalten der SCH erunren sich mıiıt enen Von Bethge,
Kırche nach 1933 und nach 1945 CX - 1Ur daß sein theologischer Gewährs-
emplarıschen Vorgängen und findet eine INann Karl arth ist (von dessen „Eıine

Schweizer Stimme —1945° INanoffenkundige Entfernung der Volks-
kırche VoNn eute VOonNn der damalıgen sich eine Neuedition wünscht).
Bekennenden Kırche. Der bewirkende Wenn elmut Sımon (;‚Die zweıte

und die fünfte These der Barmer FErklä-Vorgang estand In einem beschämen-
den TUCken VO Status confess1ion1s, Tung und der staatlıche Gewaltge-
davon, sich in der gegebenen Situation brauch‘‘) fragt, Was eigentlich das hrı-
auf seinem Glauben behaften lassen, StuSszeugn1s und die darın geoffenbarte
Was sich dann 1n der Undeutlichkeit Gerechtigkeıt ottes für den Bereich der
S 129) und Folgenlosigkeıt (S. 751) des menschlichen Rechtsordnung bedeuten
Stuttgarter Schuldbekenntnisses zeigte. (S. 199), geschieht das zunächst ın
Die Beıträge ‚„„Bekennende Kirche Beziehung ZUT eigenen rechts- und

sozlalstaatlıchen Demokratie (agcn armen —1984** S 4)
haben bıs ZU Schlußwort des eraus- Doch spielen für ıhn ökumenische An-
gebers Moltmann ihre geheime Mitte In stöße, Ja eiıne ‚„‚Öökumenisch-eschatolo-
dem Aufruf, das, Was WITr Bekenntnis gische Theologie der Veränderungen‘‘
d  1, auch tun und verwirk- (S. 194 SOWIE 204) eine wichtige Rolle.
lıchen. Weıl polıtisches andeln immer 1Ur eın

Martın ohkrämer macht in einem Prozel} VO trıal and ist (S.
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218) und 1m Licht der Gerechtigkeıt In iıhr Kirchesein als VON Christus SC-
sandte und mıiıt den Imen solıdarıschottes jede menschliche Rechtsordnung

höchst vorläufig und verbesse- werdende (Gjemeinden. Zum anderen,
rungsbedürftig ist, Sınd pragmatısche meıne ich, en dıe erwähnten deut-
AUS der ÖOkumene stammende nNiIschel- schen Stimmen verstanden, daß WIT
dungsverfahren hılfreich (S. 205) Christen In eutfschlan:! VON der Oku-

Ulrich Duchrow (Bekennende Kırche INEIMNC ZUT Verwirklichung des 1m Barmer
werden 934 und 1984 Barmen 18005 Bekenntnis esagten herausgerufen
greift auf einen Von Bethge In Erinne- sınd. Dazu eısten 1ese Veröffentlichun-

SCH einen ermutigenden Beıtrag.rung gerufenen Dreischritt ZUT Erfas-
SUNg Von STatius confessio0n1s zurück: Manfred Kriessler
Erkennen, feststellen, beantworten dem
Bethge noch das Pro eines solıdarıschen
Eingreifens für enschen, die pfer
werden, anfügt, 3, 79) Damiıt VOI- ZEUGENSCHAFT
sucht Duchrow ‚„Ansätze bekennender
Kırche 1984 1m 1C VONN Barmen Minjung. Theologie des Volkes Gottes

S herauszuarbeıten. Er findet In Südkorea. Hrsg. VOIN Jürgen Molt-
Ian Miıtarbeit Von (Günterchrıstliches Bekennen herausgefordert

in den Sıtuationen der Apartheıd, der aum und Park Jong-Wha. Miıt einem
Beıtrag VOIl urt Schartf. Neukirche-Massenvernichtungsmuittel und einem
NeT Verlag, Neukirchen-Vluyn 1984massenmordenden Weltwirtschaftssys-

te  3 In ähnlıcher Weise zieht auch 250 Seıiten. Kart 28,—.
ıne Linıie Von den Verwerfungssätzen ange hat INan darauf warten MUS-
VonNn Barmen 111 heutigen Häresien, SCH, dalß auch deutschen sern authen-
die 1m Milßbrauch des Machtzuwachses tische Zeugnisse der koreanıschen Min-
(Ausbeutung der Zweıldrittelwelt, Dis- Jung-Theologie zugänglıch gemacht
kriminierung der Frauen, Miılıtarisie- wurden. Herausgebern und Verlag ist

dafür danken, daß und W1e S1eIung und Zerstörung der Natur) ersche!1-
HC: Angesichts dessen eröffnet 1Ur die haben Leicht Wal dıie Aufgabe
Je eigene uße iıch bın selbst bereıit, die nıcht, da als Vorlage immerhin dre1ı
Oosten miıtzutragen, 174) den Blick unterschiedliche Sammlungen VoN Jex-
auf dıe gegenseıltige Verbindung 1Im ten ZUT Verfügung tanden ıne
Leibe Christı, dıe in einem konzıiliaren englische (Sıngapore eine korea-
Bekenntnisprozeß des Bundesvolkes nısche (Seoul und eine amerıkanı-
ottes Gestalt gewinnt. Fın solcher kon- sche (Maryknoll Dıie Entschei-
ziliarer Bekenntnisprozeß wurde iın Van- dung der Herausgeber, eıne Aaus dem
COUVeET gefordert (Bericht aus Vancouver Koreanischen übersetzte Neufassung

116, 2611), ‚„‚durchaus ıIn dem Sınn, vorzulegen, rechtfertigt dıe Wartezeıt,
den Bonhoeffer mıiıt dem ‚Evangelischen wenngleich die deutsche Version DU  —
Konzil‘ VOT Augen hatte‘‘, WI1Ie Duchrow wieder ein eigenes Gesicht rag Slie
meıint (S. 76) konzentriert siıch auf Beiträge miıt

Barmen und dıe Ökumene: Ich finde unmıiıttelbarem Quellenwert, bevorzugt
10808  — In den knapp referierten er auch deutlıch die beıden Mın-
Arbeıiten, dalß einmal dıe Okumene die jung-,,Pioniere‘“‘ Ahn Byung Mu un!
Impulse VOIl Barmen aufgenommen hat Suh Mam Dong der noch VOT seinem
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